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 Wochenspruch   آية الأسبوع

 َʧْا أَنَّ اب َ̋ ʙَمَ  كَ ْɻ انِ لǽَ ʦَْأْتِ لُِ̔ َʁ  الإِنْ
ʙِمَ  ْɻ ʧȄʛِʽَِ̡  بَلْ لَِ̔ َؗ  ʧَْةً عǽَʙِْهُ ف َʁ ʚِْhلَ نَفْ   .»وَلَِ̔

  )28: 20 مʱى(
 

Der Menschensohn ist nicht gekommen, 
dass er sich dienen lasse, sondern dass er 
diene und gebe sein Leben zu einer Erlösung 
für viele. (Mt 20,28) 

  
 

 

 Psalmlesung: Ps 43 (EG 724)  43مʚ : قʙاءة الʚʸمʦر

ɦِي مَعَ أُمَّةٍ  َ̋ اصَ َɻ اِقʠِْ لِي ǽَا اللهُ وَخَاصʦِْ مُ
 ʧِْةٍ وَم َ̋ ِ̒يغʛَِْ̔ رَاحِ ِrّ انِ غʞٍِّ وʣَُلʦٍْ نَ َʁ   .إِنْ

1 
Gott, schaffe mir Recht und führe meine 
Sache wider das unheilige Volk und errette 
mich von den falschen und bösen Leuten! 

ِ̒ي ْy ɦَِ̒ي؟ . لأَنʥََّ أَنʗَْ إِلَهُ حِ ْ́ اذَا رَفَ َ̋  ;Denn du bist der Gott meiner Stärke 2  لِ
Warum hast du mich verstoßen? 

؟ اǽَقَةِ الْعʙَُوِّ َ́ ى حʻȄʜَِاً مʧِْ مُ َّ̫ َ̋ اذَا أَتَ َ̋   ,Warum muss ich so traurig gehen   لِ
wenn mein Feind mich dränget? 

ا يَهǽَʙِْانِِ̒ي  َ̋   أَرْسِلْ نʨُرَكَ وَحَقʥََّ هُ
اكʥَِِ̒ وȄََأْتَِ̔انِ بِي إِلَى جhََلِ قʙُْسʥَِ وȂَِلَى  َʁ   .مَ

3 
Sende dein Licht und deine Wahrheit, dass 
sie mich leiten und bringen zu deinem 
heiligen Berg und zu deiner Wohnung. 

ةِ فʛََحِي  َr فَآتِي إِلَى مǼَʚَْحِ اللهِ إِلَى اللهِ بَهْ
ʙُكَ Ǽِالْعʨُدِ ǽَا اللهُ إِلَهِي َ̋   .وَأَحْ

4 

dass ich hineingehe zum Altar Gottes, 
zu dem Gott, der meine Freude und Wonne 
ist, und dir, Gott, auf der Harfe danke,  
mein Gott. 

؟  اذَا تʧَʽِّ̒ʯَِ فِيَّ َ̋ ي وَلِ ِʁ َ̔ةٌ ǽَا نَفْ ِ̒ َɹ اذَا أَنʗِْ مُْ̒ َ̋   ,Was betrübst du dich, meine Seele 5  لِ
und bist so unruhig in mir? 

يِ اللهَ    تʛََجَّ
ʙُهُ خَلاَصَ وَجْهِي وȂَِلَهِي َ̋   .لأَنِّي Ǽَعʙُْ أَحْ

 
Harre auf Gott; denn ich werde ihm noch 
danken, dass er meines Angesichts Hilfe  
und mein Gott ist.  

    

 Predigt: 4 Mo 21,4-9   9- 4: 21 عʗد :العʢة

ʛِ سʨُفٍ  ْɹ Ǽَ ȘِȄʛِʡَ رٍ فِيʨَُلِ هhَج ʧِْا مʨُل َɹ وَارْتَ
 ʝُْنَف ʗَْاق َ́ عʖِْ الʙَُِ̔ورُوا Ǽِأَرْضِ أَدُومَ فَ َّ̫   ل

 ِȘȄʛَِّʢفِي ال.  
4 

Da brachen sie auf von dem Berge Hor in 
Richtung auf das Schilfmeer, um das Land 
der Edomiter zu umgehen. Und das Volk 
wurde verdrossen auf dem Wege 

عْ  َّ̫ َؔلʦَ ال : ʖُ عَلى اللهِ وَعَلى مʨُسَى قَائِلʧʽَِ وَتَ 5 und redete wider Gott und wider Mose: 



ʨُ̋تَ فِي الȄِّʛَhَّةِ « ʛَ لَِ̒ ْy انَا مʧِْ مِ َ̋ اذَا أَصْعʙَْتُ َ̋ ! لِ
َ̒ا الʢَّعَامَ  ُʁ ʛِهʗَْ أَنْفُ َؗ  ʙَْوَلا مَاءَ وَق ʜَْhُلأَنَّهُ لا خ

ʽفَ  ِɻ ʁَّ   .»ال

Warum habt ihr uns aus Ägypten geführt, 
dass wir sterben in der Wüste? Denn es ist 
kein Brot noch Wasser hier, und uns ekelt 
vor dieser mageren Speise. 

ʛِقَةَ  ْɹ ُ̋ َّ̔اتِ ال َɹ عʖِْ ال َّ̫ فَأَرْسَل الʛَّبُّ عَلى ال
ʛُʽِ̡ونَ مʧِْ إِسʛَْائʽِلفَلʙَغَ  َؗ اتَ قʨَْمٌ  َ̋ عʖَْ فَ َّ̫   .ʗِ ال

6 
Da sandte der Herr feurige Schlangen unter 
das Volk; die bissen das Volk, dass viele aus 
Israel starben. 

عʖُْ إِلى مʨُسَى وَقَالʨُافَ  َّ̫ قʙَْ أَخʢَْأْنَا إِذْ «: أَتَى ال
لِّ إِلى الʛَّبِّ لʛَِْ̔فَعَ  َy َ̒ا عَلى الʛَّبِّ وَعَلʥَْ̔ فَ ْ̋ ل َؔ تَ

َّ̔اتِ  َɹ عʖِْ . »عََّ̒ا ال َّ̫ لى مʨُسَى لأَجْلِ ال َy   .فَ
7 

Da kamen sie zu Mose und sprachen: Wir 
haben gesündigt, dass wir wider den Herrn 
und wider dich geredet haben. Bitte den 
Herrn, dass er die Schlangen von uns 
nehme. Und Mose bat für das Volk. 

ʨُ̋سَى   : فَقَال الʛَّبُّ لِ
ʛِقَةً وَضَعْهَا عَلى رَاǽَةٍ « ْɹ   اصَْ̒عْ لʥَ حََّ̔ةً مُ

َ̔ا ْɹ ǽَ إِلْ̔هَا ʛَʤََغَ وَنʙُِل ʧَُْؔلُّ م   .»فَ
8 

Da sprach der Herr zu Mose: Mache dir eine 
eherne Schlange und richte sie an einer 
Stange hoch auf. Wer gebissen ist und sieht 
sie an, der soll leben. 

اسٍ  َɹ َ̒عَ مʨُسَى حََّ̔ةً مʧِْ نُ َy   وَوَضَعَهَا فَ
اناً  َʁ َؔانَ مɦََى لʙَغʗَْ حََّ̔ةٌ إِنْ   عَلى الʛَّاǽَةِ فَ

َ̔اوَنʛَʤََ إِلى حََّ̔  ْɹ ǽَ ِاس َɹ   .ةِ الُّ̒
9 

Da machte Mose eine eherne Schlange und 
richtete sie hoch auf. Und wenn jemanden 
eine Schlange biss, so sah er die eherne 
Schlange an und blieb leben. 

 

 


